
.'U V45. Donnerstag den 2 4 Oktober »W««

^ 2 9 1 . A (2) N r . 5W5»<>.
Htnndmachnnss

"etreffend die Auflassung der Wegmauthschran-
" n an der S t . Peters, und Kuhthaler, Lin,e i»

L a i b a c h
Die von Seiner k. k. apostolischen Majestät

W't^allcrhöchster Entschliesiuug vom :l« Mai
^ I bewilligte '.'llisiassung dcr Wegmauth-
schrank«,, in der S t . Paters - und Kuhlhaler-
^'''N'' in Lalbach ist in Folge Mittheilung del

k. Finanz-Bandes Direktion in Graz vom
' " ' v. M . , Z. l U i » ^ , mit , . Oktober ,^!«l
' " Vollzug gesetzt worden.

Dieses wird zur allgemeinen Kenntniß mit
" M Vcisahe gebracht, das, jede Abweichung
waulhpssichl,^. Fuhren von der zur äi'sier»
Wienerlinie führenden Kommerzial - Hauptstraße
äu dem Zwecke, um auf dcN vor dieser Linle
"on der gedachten Wiener Kommerzialstraße in
bi? Felder und über dieselben nach der Kuh'
thaler- und S t . Peterslinie führenden Feldwe-
^ maulhfrci >n die Stadt zu gelangen, als
^allthumfahrung straffällig mache.

Von dcr k t. Landesregierung für Krain.
ilaibach am 5». Oktober l S l l l .

l , k^l'an^c^chcf.
^ »Uz. u ( I ) 7 Nr 202«.

K u n d «ll a ch l l n st.
Daö k. k. Kriegs^Ministerium hat die Sicher

"cllung de5 Bedarfes a>, den, in dein beifol^
gendcn Verzeichnisse benaimten, bei den Mon-
^>s Kommissionen zur BemoiUirnng und Aun-
l'ustlnlg erfordctlichen Gegenstände für den Zeit-
l""m vom l . Jänner bib Ende Dezember !d<li2
"'ltelst einsl- Offellverhandlung angeordnet.

selche ?lllikel zur Lieferung, anqeboten wer-
>̂ können, ist auü dcm obenerwähnten i ^ r ,

l̂chmssc zu entnehmen und es kann wohl mehr,
'" keinem Falle aber weniger, als das daselbst
aufgenommene Minimuin offerirt werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
bcn bci den Monturs - Kommissionen zur Ein.
s'cht in Bereitschaft stehenden gesiegelten Mustern,
beren Qualität alö das Minimum anzusehen ist,
geliefert werden, und hat die bewilligte Liife-
rung spätestens bis Ende Dezember »U<l2 be.
endigt zu sein.

Die Bestimmung der Zwischentermine (Raten)
w>rd den Osserenten selbst überlassen, welche
^'selben n.bst dem in jeder einzelnen R.tte ab-
«Waltenden Licferungsquantnm in dem Offerte
3k>lüu anzugeben haben.

Lieferanten, welche sich b>̂  j l lu «lü ll-istnnqs:
l"l)ig und solid bewährt haben, wird gestaltet,
Anbote auch für das Jahr «ft«»:! und l t t i l l zu

Gehl daS k, k. Kriegö Miuistcrinm auf eincn
s^ei mehrjährige!' ?lnbot ein, so wird das
'/^e dcin Offerenten bei Zuweisung VeS Liefe-
^'"Ia^Quanlums für das Jahr l " l i 2 für jedes
^ ' folgenden zwei Jahre die Hälfte deä lm
<>ahre z ^ ; ^ zugewiesenen Quantums zur iüe^
'^'U"g zulheilen, beHall sich jedoch vor, dieses
v o ^ l ' f i g mit der Hälfte sixltte Quantum auf
^^llndlage der in den Jahren ltt<l:l und l^<j^
'" Folge der Offerlöauöschreibung zu ^ 'wa r l ,
5 " , ^» ""f. '^l lNgetl der Lieferanten und nach
Maßgabe der bewiesenen Leistungäfä'higkeil der̂
l^'lben, so wie mit, Rücksicht a"f dcn Pedars
^N'prcchend zu erhöhen.

Die Offelt5prcise sür di' i l ivfcrung »m Jahre
lbl i2 sind mit Ziffern und Buchstaben in dster-
"ul)ischcr Wahrung in dcm Of f " l c au^udrucken

^"bote für die Iechn' l ^ l i ^ und »"<lt be
^ngcn bloß die Erklärung, das, sich der Offered
^'pf l ichtet , in jedem der genannten Jahre in
sulge der LichrungKanöschrelbung die Preise,
" ' " welche cr die zugestandene Halste des im
'äahrc »^z^ bewilligten Lieferungs. Ouantumö

liefern w i l l , für jede Sor te genau angeben
nnd sich im Nebligen jenem Preise fügen zu
wol len, welchen das k. k. Kriegs - Minister ium
in jedem dieser Jahre mit Rücksicht auf den
obigen Pre isanbot , deß auch im Jahre l t t t N '
nnd l t t t t l in Kon l rak lS-Verb indung stehenden
t. ' icf l lanten, und w.nn der angebotene Preis
zu überspannt erscheinen würde, mit Rücksicht
anf die sonst bewilliget werdenden Preise zu
bestiinmen finden wi rd .

Erklart ein Offerent, welcher für dre» Jahre
anbietet, von den sofort in den Jahren ltt<l:l
und l t t< l i bestimmt werdendsn Preisen einen
Viachlaß zugestehen zu wo l len , - so wi rd dieser
Nachlaß in dem Offerte in Prozenten bestimmt,
in Zif fel l l und Buchstaben auszudrücken sein. '

V o n j e d e m K o n k u r r e n t e n m u ß m i t
dem O f f e r t e , i n Z e r t i f i k a t , w e l c h e s
zu F o l g e d e r a, H. E n t s c h l i e ß u n g v o m !
25. O k t o b e r l «5,7» u n g e s t e m P e l t zu sc in^
h a t , b e i g e b r a d , l w e r d e n , d u r c h we^l«
ch e 5 d e r s e l b e v o n e i n e r H a n d c l s- u n d
G e ivc l b e ka m ln e r , o d e r »uo e i n e s c l c h e
n i c h t b e s t e h t , v o n d e r h i e r z u b e r u f e -
neu B e h ö r d e b e f ä h i g t e r k l ä r t w i r d ,
d i e z u r L i e f e r u n g a n g e b o t e n e M e n g e
i n den f e s t g e s e t z t e n T e r m i n e n z u v e r -
l ä s s i g a b z u s t a t t e n .

D i e den O f f e l e n t e n „ ur ye r s i e g e l t
zu ü b e r g e b e n d e n He r t i f i l a t< , i n w c l -
chen d a s e t w a e i n g el r e te n e 'l u sg le i ch-
v e r f a h r e : , a n g e d e u t e t zu w e r d e n h a t,
i n ü s s e n v e r s i e g e l t b e l a s s e n w e r d e n .

D o r t , w o H a n d e l s « « n d G e w e r b e-
. U a m m e r n b e s t e h e n , w i r d sich d a s h.
K r i eg ü - M i n ist e» l u m m i < d e n v o n Ge-
n o s s e n s c h a f t e n , G e m e i n d e - A o r s t ä u -
d e n , o d e r k. k, B e z i r k ö a m l e r n aus .qe-
f e r t i g t e n u n d b e s t ä t i g t , , , l? e i st u n g ü»
fa h i g ke i l s - Z e u g n lsse n u i c h t b e g n ü -
g e n , u n d es h a b e n .qa l i z isch »'O f f e re l i-
te n L e i s t l i n g 6 f a h i a s e i t S - Z e u g n i s s e
d e r H a n d e l s - u n d G e w s l b e s a c k m e r n
b e i z u b r i n g e n .

Jedes, mit einem solchen Zertifikate nicht
versehene Offert bleibt selbst dann unberücksich-
l i g t , wenn die angebotenen Preise ftlr das
Aerar günstlg wären.

Für die ^ ie ferungs, Betheilung selbst wi rd
das offeiirte Quantum und das Verhältniß des
gsfordercen Preises ;u den Preisen der Ge-
sa >nmt Konkurrenz nicht der alleinige Maßstab
s o n , sondern es werden l,'ci dieser auch die
Leistungsfähigkeit des Konkurrenten, inbbeson^
derc aber seine Verdienste durch bisherige qnali-
cälmäßig und lechtzeitig abgesialtele ^ieferun-
gen, seine Icckb i tä t und seine Aerläsllichklit
in die Waqs^al« gelegt.

I n dem Offer te, welche nach dem dieser
Kundmachung Weilers beic,efügltn Formulare
zu verfassen ist, muß die Mon lu rö Kommission,
zu welcher qeliefert weiden w i l l , daö Quantum
dcsscn Modif iz irung sich auädrücklich vorb.hal-
ten w i r d , ferntt i der Preis eines jeden Gegen-
standes genau und drutlzich angegeben und nicht
nur in Z i f fern, sondern auch mit Buchstaben
angtschr'sben s«»

Wenn ein K ^ l t u r i l i n r>icht nur für eine,
sondern für mehrere Mon tu rs - Kommissionen
dircrtc Lieferungen bis an O r t und Stel le an-
bietet, so ist slu- jede V?ontur55Kommiisio»l " "
abgesondertes ^ f f " t , nebst d(m Vadium t i n ^
zureichen , d ' lgof^ igfe i ' ts Zertif ikat adcr, >
n^lchcs üher gcjaunute a^gcbot.'ne ^'isserungen ^
ftch ariüsprcchcn muß, uur einem Ossertc bcl?!
zlischllcsien.

I .des Offert musi uvter l inem versiegelten
üouvcr te, weicht nach dcm, dieser Hundma^
chnng weitels beigefügten Formulare zu ver-
fassen ist, eingesendet werden.

Für die Zuhaltung de5 Offerts ist ein
Vadium mit fünf Perze? »,<W»WWHßsW»
delt,cn Pilisen für die r^criri^n Gegenstände
lntfallenden ^lüerthes entweder bei einer Mon-
turb-Kom«lssion, oder einer Kriegskasfa, mit
?lusnahme jener zu Wien, zu erlegen lind es
kann dasselbe entweder in barem Gelde, 'oder
in Rcalhypotheken, oder in östen. Elacttpschuld-
verschreibungen sichergestellt werden, n'elch^ leh^
tere nach dcm Börsenkurse des AlogFtagts,
insofern sie jedoch mit einer Verlosung verbun-
den sind, keim'kfalls über ' " ' alwerth
anqenommcn werdcn. Psa ^ - und
Bürgschafts - Ulkunden, tön> d^lMl als
Vadium angenommen werden, w^nsi dieselben
durch Einverleibung cn'f ein linbewrftllcheb Gut
gcsehlich sichergestellt ü„d :nit der Bestätigung
der betreffenden Finan; - ^".'okuratur bezüglich
lhrlr ?lnuehmbarkcil versehen sind. Wechs,l
werden liicht angenommen.

Die alü Reufttld erlegte Barschaft ist stelS
mit dem entfallenden Beliage in östcrr. Wäbr.
in dem Offerte auszudrücken.

Der über das erlegte Vadium audgesi^ile
Deposl'tenschtitl. ist gleichzeitig mit dem versie-
gelten Offerte, jedoch in einem abgesonderten,
aletthfallß versiegelten Couverte, nach dem am
Echllisse der Kundmachonq angedeuleten For»
mulare einzusenden.

Zur Hinlanhaltuü^ i>.'il Aerlegenheiten und
des zu großen AndranHes wild ausdnilfsick» be-
merkt , daß zur Neberliahmc und bezi, o-
»lirung der Vadie» die'salmnrsschm l 6-
kasstn, mit Ausnahme jener <zu Wiro , l ie
Monturs-Kommissioncn bei l»ftn "sind, an welche
sich daher rechtzeitig gewendr' " - - " ^ iiusi

Dic Offerte und die abc,> „brni-
genden Madien sind, wo n»cht sl ch
längstens bis lU. (zehnten) Noocin ^ i ^ i j l
l l t l lh r M i t t a g s , l l icwedll unmi l t . l l ' ^ l beim
höh.,, Hr ieas 'Miu is te l ium, oder bei sil^'m i/an?
des ' General ° Kommando, welches l̂ ie H«s<lbst
einlangenden Offerte d.in k. t. K l ie^s - Min i - ,
sterium einzusenden h a t , zu überreichen, spater
eingereichte oder einlangende Offerte bliiben
unberücksichtigt.

Die Of f l l l n ten bleiben unter Verlust deö
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
25». (fü'nfundz>vanzigslcn) Dezember l ^ t t l uer-
blndlich, und cs bleibt dem Aerar freigestl'llt,
ln dringendell Bedarfsfällen die Einlief«rung
gegen Vergütung der offerirlcn Preise gl.ich
nach dem Einlangen der Offerte beginnen zu

l lassen.

Of fer le , welche unvollständig versaßt, od.r
durch kein '^^d ium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen ent»
halten, bleiben unberücksichtigt.

! Die Muster der zu liefernden HegelTstilnde,
sowie die nä> 'ngs^ und Kl>ntrakt6be-
dingnisse toi , l gewöhnlichen Xmls«
stunden bei den M s n l u r s > Kommissionen cmye-
s.hcn werden, und daß di,ß geschehen i l l , muß
in dem Offerte ausd,ücklich angeführt werden.

Bezüglich der zu off inrcndcn B p i t a l s ' Z i n n .
g.jcl)irre findet mau ausdrücklich zu bemei l ln ,
ds î die Speis,schal<». «ŷ d Trinkbecher, dann

, Wasserkrüge au^ feinem Zlnn erzeugt s.in mjiffcn,
! welches bei der vorzunchmegdcn chemischen Unter»
^ suchung yöchstentz Ein Perzent H l c i , oder an.
d.re metallische Bestandtheile nachweisen darf.
Die Spuckschülcn dürfen sechzig Perzent rciueü
Zinn und vierzig Percent Blei enthüllen.

Nach der erfolgten Genehmiqun^ dcr ?l"»
böte werden die Offerenten ach3wn sein, die
förmlichen Kontrakte a t^ " ' ' " , " " " «"chen
lH,n Pare auf Kosten r< ^ " d e , H«i, tra-
henten mit dcm tl.sse,nnüp.^.. S lemp , l ;u ver-
sehen sein wi rd .
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der Gegenstände, welche im Jahre 1862 für die Monturs-Kommissionen erforderlich sind, und wegen deren

kontraktmäßiger Lieferung die Offerte einzureichen sein werden.

Minimum ' 3 V ^ ? ( Die P"'ft Minimum . . . ^ Die Preise

. 2 . . Benannt, ich ° ^ „ . ^ Venann.l ich K , ^
' N<r für

Posamentir- und Schuürwerks» Tor ten. Gürt ler»Ävaren.
200 Ellen zu Feldwebels.-) ^ . x aus ^ 10000 Dutzend grosie )Infantcric-und

»MW „ „ Korporalör ) ^ a " o ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^^^. 2W<> „ kleine) Kavallerie-

,000 « Uhlanen Leibbinden ) wolle ^ ,^,^. aros,c' mit N . für i . ^ .
„MO » Spiclleut^Waffenröcken, weiße ^ ' ^ '̂ ^ . ^ j " " ^ ' / " ' W
600 Paar Achselbördchcn für Uhlanen »Paar , , ^ ^ . ^ , , messingne . ^ , . . .^ . 1

50 Ellen mit ) weißen Vorstoß. gcldseidene '/, ZoN ' ; ' ' " ^ '' „ ^ ^ . l Duhenv
,00 ^ ohne) breite Distinktionö« Bördchen ' ^"^ " " ^ ^ ' " p > ' ^

,000 Stück braune Mantelbänder 8 0 " lang für Frci- , ^ . . . « ^ " " " ^ ^ ' ) Artillerie- M
»ritligen. Kavallerie ' ^ ^ " " " >' kle'ne) «

^__ »_ ., . .̂  ^, . ^ ,,,, ^ l 2 V zu Verbandzcuqtaschen / DW
«no Ellen f!°,ct,<,d<,>c Va,,d<r z>. Manen-la«zcn- 5,,.. ^ m,ssm«.n° Oliven zu Husaf.n.Al l i l» ^

<- ^ « . . . ^ . , < « ^ ^ . 500 Stuck ohne ^ > . e» «
^0 ». seidene Bander zu Fahnen und Estandarten , ^ > < Schild ' m,t ^ " ^ W
40 Klafter Kautschuckbänder l Klafter , „ „ I ^ ^'^ ) s onne) H " ^ " ^ " ' 6 ? - «

1000 Stuck wollene Röschen zu Laqermützen 5,00 „ Rosen 3̂. 1
2000 « Infanterie- ) n „_ . . ' ^ l Stück ,! 5)0 ., Adlcr l Stück
»000 » unbeschte K a v a l l e r i e . ) ^ " " " ! ' " " ^ 5.̂  „Aufsätze!

,000 Paar Epaulets j „ ^ ^ l Paar 50 » Schienen auf den Kamm
,l»«>0 Garnit. Fransen j ' " ^ l G.nut. " " « Kopfschlenen ^ ^

,00 Ellen zu Kapellen) - ,. ^ . . , . . " ' ^ ^ " ^ ' ^ ' " °p l ' ' " " " " But ten Messinq l lÄarnil.
, M , » , ordmäre)^ltcn,Strupfenbander 5 „ Stück Beschirmung zu 7 ^
,00 . >. Bruchschicnen ) , ^ ^ . . , , s«..,.,„ ">" "Schi rm-Einfassung Kavallarie. »Stuck
«U » « Bandage-Tornister) i w ' l " " " ^ " l ^ n 50 Paar Scitengabeln Helmen ^

" " " ' , , ) Z o l l breite leinene Bänder zu Zelten 5 " ^ " Se.tenbuckel »Paar
«"«» » v « ) li 50 Garnlt. Schuppen sammt Seiten- ""
!U0 >, ' / , , Zoll breite weißzwirnene Bandeln l< bucket zu Schuppenbändcrn »Garnit .
IU0 ^ Zelterbesetzbandeln NW Stück mit Ad le r ) , . ^ , ^

,000 Stück 2 ' / . ) ^ ^ ^^.^ ^ ^ ,<><> . » N ) fur ^ " ^ ^ ^ . ^ ^
" " " ' ? ) wirkte Binden I Stuck w ftr Czlkoscn und Bcresen j l Stuck
l ' " w « , ) 2<> « Trommelschlässfl-Dovvell)ilsen

60 Ellen leinene Bandeln ,.. V,i„. l Elle t Paar für Regiments.) Tambours. Kavven zu '
« Dutzend Bördchen mit Messingstiften brnchsäl,,« » Duhcnd , 0 " für ordinäre ) Trommelschlageln «Paar

,000 Ellen zu Gefrelten-Czako x aus ^ l t t Stück zu Fahnen ) Futterals, mejjmgene
»000 « » Atli la, vierkantige ^ Schaf- 10 " zu Gstandarten ) Kappen l Stück

,0000 » » ungarischen Tuchhosen ) wolle »00 Ellen u i l l l l Paar große . , , ^ r ^
,W : ' Ordinär",^""" " ' " " " ^"ck 'l",» " " " " "P f ' ' " ' U"an""°zap.a _ ^ -
^.,» <V...^ ^ , . s . „ „ , e , ^ " ^ " " Garnit. Schuppen zu Schuppcnbändern der
500 Stuck Husaren.Cza o ^ Uhlanen'Ezapka , Garnit.
5,tt«i « « Kutsckm<i , - , , „ . ». ^
.".«<> , » Attila ' ^ ^ ^ ° s ' " ' ">" ^ l i u s c h
5..». ,. Fr<i,°il,ig.nHusarc,,,Attil° ^ . ,y " " ' Panzettcttcn m,l ^'we»e°pfen z« Attille-
s.«N » dl>«,e llhlanla «»hang , l Stück „ . » / " ^ ' ° ^ ., « . ' Stück
5<,N >. ,<t°»stltasche<) ,-°'F..,«,',,,,',,, . '. >> n«sswgc„e 2p,tzen zmn K.onenbeulcl
.'»<>« >> Pistolen ) «»»««"!' ' ' " »,tss„,g»ne 3»attc,n zu Bruchschiene»

,W.» » grünc Kopfschnür, z. IHg.hüten " ' " ^ ' ^ Stmmd>,„°
,<>..<. Garn, , graue Infanterie- ) Mantel. !"! « ^ ^,1'Hpia' 1> 277 U
, « . « . ^ u n e freiw,!,^« Kavallerie.) schlingen , Oarn.t, 2...N» » F A

' " " " «-.".^ ? 7 " . ' ^ ^ " s " F".wMig.n «avallene ... « « Vcrbandze>,,<aschV,>,Zu,riem.n F Z
„><> Stuck Le.dgurtel sur H.„aren . ^ , , . . «« » ,u Grenaden für Grenad.erc
«U » Trompetenschnure m.t Quasten > Stuck ^ , » z , ^ ^ ^ . ^ , , ^ ^ ^ „ ^ , ^,^.^

«UN Dutzend Roschen zu Husaren. ?lttt!a , D,chcn° ><» " Dopelknöpft zu Bandage». Tornister
,U» Stück Miederstoff zu Husaren'Lzalo ' , Stück ' " " " Z,ffern >

Halibwd«« «ud «a lSf lü« . ' « « ^ Lxchstaben ^ ! ^
3»W Slück mit schwarzem Leder eingefaßte Halibin- , " >, ., " l

den, Nieder mit Land ' " ,, „ , . , > ^ >
5U0NN , H»,ef!öre o°n (.>ni««e , Stück ? » ^ ^ vergoldete zu Fahnen und

IUW » Hal«f!öre mit Fransen für Freiwilligen,- Kronlem) Lstandartcn
Husarc» 3>n«ießer > Wxie».

IUO» » Haliflöre für Lzikoscn ^ " " " ^ " H - awß>') Infanterie und
» . , , ' «. , ,. <"««» " kleine) Kavallerie
»°d«sch.«uc,.Arbe.r.«. „ zinnern. Knöpft , D„tz«'°

, « W Stück Jäger- ) ' ^ ' ,. « > ^ Uhlanen

,«»!. ' schwarze H " ! " " ) ^ " " " ' ! " 5.0« » zinnerne Olioe» zu Husaren-Attila ^ , -
,y ^ , , .̂ ><»<!'» Glück Pl°,!,bi, kugeln ' , «mi» F 7 '

,WU « schwarz. A"ill.ri..R°ßbüsche ' ^ " ^ ' " " " ^ , ' ' Ip'is'lchalen »°„ feinem Zinn
,,. ^ . . . « ,, x lU00 Stuck Trinkbecher 1 >

,««u" ^ schwarze Uh'an.n-Noßbüsch. ^ ' .. Wasserte j "°n f.in.m , , „ . Gtück
" ' "^ ''U0 » Spuckschalen von ordinärem)

' ) " " " 5 " ! ^ . ' " " Federn Handschuhmacher «Arbeiten.
500 « Talarka ) 2<jyU P ^ r lederne Handschuhe l Paar



Minimum Dir Plvise!' Minimum D.e Preise

Anbotes osstllllN Anbo'eS osfeilrcn
^ ^ ^ ^ flir >! ' ^ für

?.iw Stück einfache ) ^ . . . N l lw Stück polirte zu Säbelgehänqen ^
NW « doppelte) ^ ' " " ' ^ ^ " , Stück N " ' » zu Bandage ' )Tornister vel>
2<ll) „ Suspensorien i 5»l) » ». Instrumenten-Eluis) zinnte
WU „ Aderlaß-Pressen. NW » lackirte zu Tragblättern der Havallelie-

Kuopfmacker. Arbeiten. Kesselsäcke ^
,««..,, ^, , >. n .. , > N)ttl> " runde lackirte zu Trensen g; , < ^ " . , ^»lwlw Dutzend zu Lelbeln ) ^. -,v ,,.,. p,̂ .. . ° . ' «,. . . >^ NW ^tück

«!«!!!!! >' ^ . i e - P a n t a l o n s j ^ ' ^ I g l i c h e m,t.loben ^ ^ . ^
2 « ^ s c h w a r z Knopfe , ^ , zu InfanterieTornister^ . ^ G

, " " " k l c m e ) " ^ ,„<, , Halb zu Jäger-Patrontaschen Z >
"Mt t „ Knöpfe aus Tyierklaucn zu Kamaschcn. lM.U Dft. „>» ^ ovale zu Infanterie-Patrontaschen ' ^

Sei ler ' HVaren. ! l lw » zu KesselkreuzTraggurten )
llN Ellen zu Gewel)rmanteln und Zelten ^ ' Elle »U ^ „ Estandartriemen ) »l.

l<w Klft. >> Artillerie-Tornistern ^ m..,^„ ' " " - .. Sabelqehanqen Trag^^polirt. , l», .- '^
' W ^ „ Feldflaschen j ^ " ^ " " l Hlflr. NW .. Trommel-(5,.chänq ) „se^e
5W »» » Kesselkreuztrag. 1 NW », zu Pistolen - Anhangricmcn ^ ^ „

«« Ellen Front- ) » „ wi)0 >. geschwärzte zu Infant.-Tornlster/ ,«,.»<>,.1^
«U « Strupfen- « ^ Kapellen- , , ^ ^ Tragstiften zu Infanterie-Tornistern " ' " ^ l uck

«ll , Front- ^ ^ ^ ) ^ . ^ , n ' , l . l i . ! 2M. » lange Vorsteckst.ften Eiserne aesckwänte ' Stuck
u« « S t r u p f e n - ) 2lW Paar Bänder m. Flachrinaenu.< z» zerleadaren , ^

l"! l " ' " Zoll dicke Zeltstricke Kloben ) «tssellr^n ' P « "
" ^ " ) INN Stück Drahthaken zu Bandagetornistern »Ml Stück

2W0 Stuck unad^ust.rte Halfter-) ^ » Stuck Grtr. vollständige nserne Beschläge zu Estan- . „ .,
NW Paar Fouragier- ) l Paar dartriem/n ' ^ " " ' l u r
Nltt Stuck hänfene Halfter ^ Stabler. Arbeiten.

" " " " Fusifcsseln l Stück ^ ^ , Slück eiserne lack.rte Halöbindcl-Schnallen ,<>«w St ,
N) Trommellcinen, 5> Klafter lang . ^ ^.^^^ ,. . . ^

' " " » . ' " " " ' " ' c k ' ) ^ ,. .„ , . Stückn Mä.ch..),« H.san..-A«!la. mtssmg.n, " ' » ^ c k
'» Pfundftmen ) ^. . , 2UU« » Weibchen Hafte!»

» m,tt'.ron Spagat l Pf.nd «p,.«>Arb«t.«.
NW „ ordinären ) ! m ^ s .̂ >
«,w Stück 2 Klafter lange Maschinen. ) ^ ^ . Scück '«w« Paar d ^ ) ^ ^ , ^

<W0 Kl,t. ord.näre ) » Klscr. ,<„.„ St.'ick ^ r n . N i t t , n NWU St .
« Paar Seüe zur Packmaschme _ ' Paar « ^ Paar S te i ,b 'w l «Paar
« ^ ^ ^ , " I c h ' ^ langeSchnürstrickc zurPionier- „ w Stück Reitstangen
<l ". 3 / l a n g e Rebschnürre ^ " ^ ^ " n g ^ NW » Kinnketten ohne Haken

Z«w ,» panggllcder «^„««^
Vlas-Instrumente. ,U<> « Kinnketten. Haken " " ' « n t , ^ . ^

Z Stück AtabS- ) _x> ,c x 5W " Trensen ) ^. . .^.
» Kompagnie- ) G'gnalhörner ^ , ,. Wischzaum ) ^b'sse

5i» « Mundstücke zu Siqnallwrnern ^ l lw >. Stringel
5 » Trompeten mit Mundstück. sj Nässel» und Visen»Torten.

Rinsselschmid. Waren. llwlwl» Stück mittlere Latten--,

, W Stück qroßc) „ . , . ^ > ' " ' " " " " 3 " ! ' , > Nägel l lwn At .
,,» ! . ̂  (zu Ueberschwungriemen ^ I ><»lw<llw «Soh len« 5 "

1 .0 " n Wal^e.n ' "MW » Absatz. i
NW I g r o ß ^ - ,<>OStück ' « Z c n " . ^ ' ^ e r
NW « kleine ) ^ ^ ' " " ^ " N> Stuck B a n ^ ^ ^ , ^ . ^ ^ ^ t e
»W ^ zu Sabelgehangcn für Freiwil. ^ N» „ Hand-) <̂

ligen - Kavallerie, '/, Z o l l / - " l l w , Lagerhacken ohne Stlel
in der Lickte ^ " W » Krampen sammt Federn und Nägeln ohne

! W v » Pionier-Zugsagen^Futteral " ^ , z ^ ^ ' ^
5N » » Leibriemen für daö Sani- ^ , ^ ^ N» » ^ l l m - ) Schaufel ohne Stiel ! Stück

tati' <ll)iuä " ^ljUls- )
ÜN „ «Bruchschienen -5 I<> " Bohrer sammt Heft und Schuh

1,.., . «7,, m,^,.« ' N» » Stemmel^en sammt Hest
NW , verzmn e m.t Walzen zu Malro- ^ ,<, ^ Sägeblätter

'NNlw . ' . . ^ ' ^ ^ ^ " ^ ' " " Sägegestelle
' ' ' ^ W " i i 3" ^ " " ' ^ " " ^ " l l ,l> - Klammern

'NNn " >. !»/> , e l̂ . - NW » Nzöllige Denar, >
- - W >, mit Walzen zu Obergurtcn 3 ) ^ Näael llXW ̂ >t
NNw » arosic) ^ ^. ., , " ^ ' " " " Mollige Latten-- ^ " l ! " > " „ ^ t .
Nwn " ^ zu Stallhalftern w u » 4 ) ° ^ )
NW,, " ^ 7 / ^ ^ lNNStück Vlech.Waren.
NW0 » mittlere ^ zu Hauptgestcll ) " " l l w Stück Feldflaschen für Infanterie
NW" . kleine ) ^ ^ ^ ' «« ^ ,«w . Apeiseschalen > ^ "
' " " 0 » mit Rolttn zu Hauptgestell und " .^ l l w « Trinkbecher ^für FeldsM^^^

Zügeln NX» » Spuckschalen ) ^ . û  » ^iucr
für Freiwilligen-Kavallerie ' " ,0 ^ Laterne.» auö schwarzlackirtem Blech mit

5""l> „ zu Halfterstr'icken vier rothen Glasern zur Signalfahne.
^ ^ ^ >, « Stciaricmen Drechsler «Arbeiten.
?!!?!! » zu Patrontaschen geschwärzte «- > 5yl> Stück unadjustirtc Csultora l Stück

>!!!! " Hufc'sentaschel) « , 1 'Paar für Rcglmentö-)Tambours, unbeschlagene , ^ a r
N 0 ^ ^ ^ , ^ » ord.näre ) Trommelschlägel ' ^ "
' " „ U n t e r g u r t e n ^ ^ »lwGtück nwl» Stück zu Vorderzeuaen) , . » . . ^ , ^ .

5 " " ^ " « a g e . Z N'W ^ ^ ^ . . ^ ^ U n t e r ^ ^ ^ ^ ^ ."«Stuck
» rlelnere) ^olnliler . " ^ n " / —^—^—»»

^ " ^ arößcre)zu Instrumenten- ^ N . ^ Holzsorten. Arbeiten.
^ " » kleinere) Eluiö-Tornister " ^ l v l , Stück kleine «„beschlagene Ps'erdepflöcke » Stück
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Minimum ^ ^ " ' ' ' Minim.»,. Dl.' Pl.i,e

Anboteä o ^ n l . n . , ^ ^ ^ / ^ , . , ^ - n
N'r ^ sur

Schlusser«^lrl«iten. V»»rstcnbil,dcr - ̂ Uarcn.
lUtt Garn. zu Patrontaschen^Riemen für)vollständige l<MY Stück Pferdekartatschen »Stück

FreiwilligcwKavnllerie ) Beschläge l Garnit. (sharpie und Baumwolle.
Siebuulcher« Arbeiten. lMltt Pfund feine Leinen - Charpie

N> Stück ganz adjust messing. Trommel ohne Schlägel 5»l»tt „ Baumwolle (Kardier'Abfall) l Pfund
- l U „ messingene Trommclsarge. l Stück 5»<w „ Baumwoll - (5harric (Spinn-Abfall) > ! ^ i ^

Formulare znm Offer te: !
3ti kr. Stempel - . <-

Offert zur Lieferung der Ningelschmid «Waren, an die k. k. Monturä-Kommission zu N, N.

Ich N. N. wohnhaft in (Stadt, Ort, Bezirk, Kreis oder Komitat. Provinz) erkläre hiermit nachbenannte Gegenstände „m die bei-
qesehten Preise bis Ende Dezember lttli2 kontraktmäßig lirfern zn wollen.

Der ;« liefernden (Hea.enstnnd^ ., < i Preise in österreichischer Wahrunss

^ _ ^ . _ ^ - ^ - ^ ! ' ^ ^ - " S ' " — e -
Q u a n t u m V e n e n n u n q si. ' kr. ^_?_Z.^- . .

^ ^ ^ ! ^ G u l d e n .̂  . N e n k r c l l z c r

Stück '7»5 ^ ' i ' ! <-
Garnit. ,. ,.^,. . ^, .

Ich bestätige zugleich, daß ich die Muster, so wie auch die LiefcrungS- und KontraZO-Bedinglnsse in der N. N Zntung, Nr. . . >
am . . ten . . . . l t t l i l , sowohl als auch bei der Monturö-Kommission zu N. N. eingesehen habe, mich denselben vollinhaltlich unterwerfe
mid unter genauer Zuhaltung aller sonstigen, für Liderungen an das Mi l i tär-) lerar in Wirksamkeit stehenden Kontrahirungs-Hiorschriflen >m
Laufe des Solarjahreö ^ t t ^ , d. i. vom l . Jänner biv letzten Dezember !ü<»2, in folgenden Raten und zwar N. N. H«ll2 liefern» wolle und
für die richtige Erfüllung dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten 5»"/̂  Vadium von . . . Gulden m österreichischer Wäh-
rung, welches dem Lieferungsgesammtwerthe von . . . .fl. . . Nkr. entspricht, laut Kundmachung hafte.

Daö von der Handels-und (Hewcrbekammer versiegelt erhaltene, lind von derselben ausgefertigte Leistungfähigkeits c Zertifikat liegt bei.
Gezeichnet zu N . , Krcis N . , Land N. am . . lcn l«<i l .

- , » ^ ^ i . N. eigenhändige Unterschrift des Offcrenten
! sammt Angabe seines Offertes.

(Zusatz für einen dreijährigen Kontrakt.)
Ich bitte ferner, mir auch in den Jahren ltt<l:t und l t t l l l , jedesmal wenigstens mit der Hälfte des mir im Jahre lftl»2 zua/'

^'iesenen Quantums eine Lieferung zu den von mir angebotenen, bezichungüweise von dem hohen k k. Kriegkministerium jeweilig bestimmt w ^ '
denden Preisen, mit welchen letzteren ich mich zu begnügen erkläre, zugestehen zu wollen, in welchem Falle ich einen Nachlaß von . . . '/o
(sage: Perzcnt) von dlesen Durchschnittspreisen anbiete.

(Ausfertigung wie oben.)

Formulare zum ssouvcrte des Offer tes: Fvrmulare zum Eouverte des V a d i u m s :
An An

ein hoheS k. k. Kriea.5 - Ministerium (oder Landes-General^Kommando) ein hol^ö k. k. Kriegs - Ministerium (oder Landes.Generalkommando)
zu N. N, ' zu N. N.

Offert des N. N. zur Lieferung Vadium des N. N. zur Lieferung der Rin-
der Ringelschmid - Waren (oder gelschmidwaren (hier ist der Betrag anzuge
sonstiger eventueller Erfordernisse.) bcn . . . . si. . . Nkr. österr. Währung.)

Itazglas.
C k. voiasko minisltTstvo ie nknzalo,

zagotoviti po pomidbi reel, ktere so v na-
«lednem spisku imenovano in kterih je pri
monturskiit komi.sijah za obleko in oborožbo
za eas od 1. januarja do poslednjega dne
mesi-a decembra 1802 Ireba.

Ktere reci se morejo za zakladbo po-
nujati, so vidi iz gori omenjenega spiska ;
more se jih pae vee, nikakor pa menj po-
nujali, kakor jc ondi v najmanjsini nsta-
novljeno.

Vse reci se niorajo oddajati po mustrih,
kteri so pri mnntiirskih komi.sijah v polled
pripravljem in s peeatoni zaznamovani, in
kterih kakosnost ima kot najmanjsina ve-
Mati. Poterjeiia zakladba mora najpoznejo
do konec dor «in bra 1862 i/.versena biti.

Obroke doloeili, v kterih hočejo reei
nddnjati, so prepusti ponudtiikoin samim,
kteri tmnjo tö obroke in pa to, kolikor bodo
v posamnih obrukili oddajali, v pnnudku na-
tanko povedati

Znkladavcnm , kteri so se doslej kot
take skazali, da nmejo in morejo zakladnti,
se privoli, ludi za leli 1803 in 1804 ponujali.

Ako se c k. voja.sko minislorstvo v
lak ponudek %a vec let poda, bo ponud-
nikii, oddolivsimii, kolikor ima zaletoJ8G2
zakladati, /-a v«;»ko nawlednih (\\<-h lot po-
l«vi<-a lesî a oddelilo, kar mil je bi!o /a le!o
1802 oddeljene^a, in c. k. vnjasko mini-

storstvn si priderzi, to na polovico postav-
Ijrno kolikost na podia«i v lelih ihfi'A in
lcSO-i »sled izpisnv ponndkov prieakovanil»
izrekov ponndnikov in po merilu Hknxan^
njifi ])rik|adnoNti /a /akladanje, kakor tndi
g\v(\i\ na potrebo primerno povisalo

I'onndna cv.nn /-a znkiadnnjn v leln 1802
se mora s sterilkami in eerkami v avsfri-
janski veljavi v ponudkn zapisati.

V poiindkih /a leto 18(n{ in 1804 je
samo treba i»reei, da se ponudnik /<nve/e,
da bo v vsakem teh dveh let vsled i/piska
ponndkov cene, za ktrre hoee dovoljeno
polovico v lctu 1802 privoljenih reei odda-
jati , za vsako «or(o ruitanko na/.nanil iu
se sieer v tisto ceno vdal, ktero bo c. k.
vojasko ministiTst.vo v vsakom t«'h dveli
let postavilo z ozerom na gori omenje.no
ceno , ktero je , ki je, tudi za leti !8|>'J in
1804 pogodbo «loril , pnnndil , in rcibi : Jie
ponudena rena previsoko zdela, z oleronij
na rene, klere bi se dovoliti nte^tiil(%

Ako izrecc ponndnik, kteri «tori ponn-
dek za tri leta, da hoee od cen, ki se bodo
koj za 1803 in 1804 postavile, kaj odje-
njati, mora lo odjcnjanje po procentih natanko
s stevilkami. in cerkami zapisati.

V s a k p*o n u d n i k in o r a s p o n u d k o m
p r i n ft s t i s p r i e e. v n I o , k t e r o j m a
v s l e d n. v. « k l e p a nd 23. O k t o b r a
18.r)!i n e s t e i i i p l j a n o bili, in v k t e r e n i
k u p e i j « k a a h o b e r t n i j « k a / b o r-
n i c a, a 1 i t a r n , k j e r t a k e n i , pa z a

t o po81 a v I j cn a g o s p osk a po terd>.
d a j e p o n u d n i k p r i k I a d e n , t o 1 i * °'
k o l i k o r j e p o n n d i I, v o d I o c ft n e " l

i : i i«i i od d a t i
T o N p r i v. e v a I o , k t e r o s e mor« n

p o n n d n i k u I e z a p e e a t e n o v r o k °
d a t i , v k t e r ft in p a m o r a p o v e d a ' ' °
b i t i , d a s e j e m o r d a p o g- o d i I, ' n ( l ' a

z a j) ft c a t ft n o o s I a I i
O n d i , k i e r s o k u p s i j s k e / l » ° r '

n i c e , v o j a s k o m i n i a f e r s I v o •;.
)) o z a d o v o I n j o z o d o b e r t n i j s ^ !.
d r u •/. t ft v , A n p a n o v a i i p o I i t i e n J.
g o s,|> o H k p o t e r j e n i m i s p r i e e v n '»
d a j e. p o n n d n i k n r i k I a d e n z » * '
k I a d n n j r, in g a 1 i s k i p o h u d n f k ! *}\°
r « jo |t I » i n e « t i « p r I o e v a I a k u p * 1 . ! ,
k i l l i n o b e r t n i j s k i h z b o r n M 1 * ( <

s o z m o ž n i z a k 1 a d a t i. si

N a ponndek brft/, t a c e g a snriefval» ^
(tiidi potein ne !><> porajtalo, ee l>i p o n l ' y . ^ '
''̂ 'enst iiiui cc '0nr*k '* m t | 1 zakl»^» ; ; "0^ ! !* •'"'*'

Z n zakladavno ndelezbo ponudena k<>'
kost in r a / m e r a zahtevarnt ccne do ( C r
sknnnft zukladbe ne bo edino merilo, l^' n"<

t

gledalo se bo tndi na zakladavno priU«»1 1 '!*.
ponudnikovo, zlasti pa na njegov« "°:s. ;
dobre in o pravem r'nsii nddiuie »akln«"^
na njegovo nostenost in na njegovo 7' s t I i e

IJivnait» ' fjM
V pstnndku, kteri se ima po zdolej }> "•

djnnftin i/srledii spisnti, mora biti iiionli'1'1'

***•* i M • i
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Kollkost, klere prenaredha pa se prider/J,
(1.-IIJO (;«Mia VHjike reei natanko in ra/Joeno
povedali Sa ric sanio 8 stcvi lkntni; lemur
ttidi s cerkaiin zapisnna.

^WtDjkak pomidnik ne pounja sannt /a
fn<>, toiniie y.a \er monliir.skili 'knmisij y-a-
Kladlie naraviiost na mesto posiljati, inora
Z f* VHiiko moi i lnrsko komi.sijo poseben po-
niiclt*k /, aro vred poslali, sp'rieevalo Anmo/.-
nosti pa, klero s e inora /,a v»e ponndene
''^Madbe iy.re.ei, le enemn ponudk.ii prilo/ili.

»sak ponudek s e inora v /apeeatenem
»aviifcu, kteri s e naredi po izglcriu, ki je

0 1 1 1 1 1 >'ii/<r|asu zdolej pridjan, poslali.
''ontidnik inora vadija ali are pol nd

s l ° vrednosli /.nklnH.mlh reo i , ktrra «pada
f l Hrjano CIMIH y.a ponildone r e e l , ali kaki

'".«»ntiirski korni.siji, ali pa kaki voja.ski diiar-
n i c ' razrtn Dnnäjake, /alo-Aiti. ,;.,,•„,
... Are. N(> inorcjo ali v »otovih dnar-

J1'1» nli pa v realnih hipotekah ali v aislr i jan-
K»i dol/nüi pi.sinih xlo/.ili; posledne pi.sma

N e jemljejo po kursii vIo-Aiio«"« dne, ako HO
l ) a snu-kovavrn1, .snmo y,a I<»Iik<>, y.a kolikor

0 pisane. Z a s l a v n e in poro.slvene pisina
tnoivjo «amo tcdaj /a aro jcinali, IM?

so na ncpromakljivn poscsfvo po j
'Aavarov.'uii* in s potcrjeJi^Mn dotfrni* /inanruc
prokurainrt' pre\ idcnc, tia st* morejo jtrf-
\/,v\\. 7J',\ aro vioy,<>na 'smua »«* morvi v po-
nudku• vsi'Irj.. r a^strianski \ !''>N-^ y •

Zastrari are nanjcwi polo/,ui li.si .-
inora ol» 4*n«'iii / /apei^ilcnim : potnidkom,
toda v poHclincrn tndi Aap'orntcnrm y.avil.ku
ponlati; i/^led je na koncu Iv^a ifa/,^la.sa

D a s« '/-apn'kam in pr»»vf4ikirn g-njei-ajii
v okom pride, se izriM'no opoinni, da t»(»
i.w prrjeinaiijt* in o/croma poklailrinja i\v vae
c. k voja.ske dnarnicc, ra/nn Dunajske, po-
h'in pa monlurske koinisijc odioron*», \\r'\
klcrih se j»' tcdaj o jtravi'in ra.s'i o»'lasili

I'onndki in are, k lere «e morajo posehcj
polo/i l i , «e morajo najpo/iuje do 10 (de-
st ' tega) due deceniliru J<S()1 ol» 12. nri opol-
dan ali kar pri s lavnem vojaskcn» ininisler-
«tvu ah pa pri kakein de/eln^m obenem
pove.lj.slvii, k lero ho k njenni dospele po
nndke c. k. vojaškeimi ministerslvn poslalo,
oddal i ; n:t poy.neje jtodnne ali poalane po-
nudke s<» ne l»o porajlalo.

Ponudniki owfanejo pod zgubo are 7.a
spolnovanje «vojili ponudb i\o *2ö. (pet in

e«'sar«kermj /akladu je na voijo d a n o , <-e
je sil», s>'^\<^üuM' I" 1 ' 1 ' odskodLi poi|ud«>ni7i
r«'»n k<>j no prejeljii ponudkov z,;u"eti da1i. '

.iii v. aro /avarovnni, all x kterlli sr\ dru^i
^ a U f t r l i n i r i i ' i \ » n i p t i ^ r t j i , « » » ; . M » l " " ' 4 . ' " p ; i •
rajtalL

"\fnstn polreljtnli reel f kakor ludi na-
tan*'neji /,aklad;iM»i in poirodhini ponoii ne
morejo ^inili v runannili ur* (iwkih ur.ih p n
monturwkili koinisijali, in «Ja «e je to 'Agn-
<lilo, ne inora v pnnu<!ku izreerjo povedjiii.

Kur .sr. lie« nn jast f pujsod«; /-a i.-olnisnire,
nq iy.reeno opomni, da :mu\.jo s.ife y.a-jn!
in koAarei, potem verei \i. vviXvyw cina Liti,
v kter^m «e .sine pri kemieni pr«I«lva\i
k ^eeemii en proeent «viuca ali dinAÜi rud-
nin dnka/ati. V pljiivntrt'tri»!» smr KfktienH
nrorentov eiHleira ( ins 'in ,sliride«iH pr1»»?f<rt-
lov s i i n c a uiti.

K o IXMIO ponndiM' poleijrri»' , ho-do po
nudniki %avey,am\ pravne po^odhe «loriti,
klerih en prepi« inora prialojen šlempelj ua
po»-odnikov« «trojikc wneti.

S p i 8 e k
r e * t , ktcfili iiiontiirsko koinisijo v letu 1862 potrebujejo in zastran ktcrili pogoj(kne^u
_ ^ 'I oddajiuijii bo ])(.)]indko podajati.

Nc,; ., C't'iie I ,. Vvnr
HJ" l !"i)«' so iinnjii IViijinniijisi se im»jo
ponudb« I i l l c * ponujati ponudba M m e pof.ij i lt i

zu i m

B*oxJiiiioiiUr.Hli<> i n trak«'»rA*k<» uovio. 1000 komad /elenili ohtrlavnili y.norc /a strelre 1 kontarl
« IW, , r l l . , ,. . . } 1(K)O oprava sivili J/.anjk y.a)pi;sf»v koajikov i

1« '•" , " ' [ " t ' « « ' ' ) »MMI » riavihj ,,!«> )Fro.l«»olJMv ' " l ' ^
•WOO „ port » kornorolske) . , * . , .( i i ' • 7 / *
> ^ 0 , ' J » ..lnn«Lc pasove : « ^ „ I n e I v n t c l lOO komad panov .a n./,,r,e -
• ^ i ;, /anin/,ikanl8kc«nk,MV 1,-lilA ! 6 0 » trobenlRmk.h «nor 8 copom
«00 par obrnmnic /,a t.lane ' " f T a T " ^ 0 0 l u c e l r ° ; ' l c ™ huaarske aide 1 luc.-t

r.v , , i - k i i i - ••! -I ' " l^W komad |oko\ir»e /a lin/,nr.sko e:\ke. 1 komad
of» vatel A ) buln ko/.ico, rumcno-zidamli 1 . „ . „ i , - f c. . . , . „ . -. .

100 „ bre.) '/a ,,o|CB Hirokih /naeajnil, porti«; ] " U l 1 , m m . « b v r n i n i c ^ i » o b v r « < « l f l » r i

»000 komad rnjnvih ve/.i -,.a plajše, po XO« «Jo!- ! ^ 0 0 k n m n d

 y

S ^ 1 " 1 ' " " ' ' ^ " ^ 1 1 ' 1 " ' " ' " " ' ^
ff.li /. konjike proalovoljre ] k o m s l { 1 | 5 ( M ) 0 0 ^ obvratnih ilorov h Oof.ee 1 konm!

(JOO vatel i loret/ide /a banderea na nlanske ( MlOO ,, obvratnih ilorov H 1'raiuami za lni-
»»licts 1 va|L.| j xarje proHtovolji« i M | l

40 15 i idaii i l i trakov y,a %a«tave j 1000 ,, obvratnih ilorov y.a eiko.se
40 8L"A«n vlaenih trakov j seAen Pt^r^warük«' d ^ l n .

1000 komad volnatili r\r/. m kape j 1000 komad «trelskih )
2 0 «» " «abdnih cosov)/<a P^':?. 1 k o m a d j l 0 " rm]v('\lU ^„,yarsIrih^" > i t J ' i c o v i 7 'J ) e r J a

1000 » ) » konpke 1000 „ eernih y " l / a r s i c l l 7
1000 P a r cosov) . . i m i r M> , rndeeih) i • i M 1
I M S Spr»v.rr...Ä)" " l a n k c T ^ r i " I 0 0 " .W.,) l " n 0 D i r " l " l ' l« imn..i l. l k o m ^

11)0 ., „ proHl« ) s o t o r " ' P»dvea..,;c 1« „ ,.e,ml, ) J
KWV { ,., ' x ,-, . i| iiOO (y,a kucme
*"«> ,, ,, kosliiomne snie )c i i rnat i l i r i m ,, pcres; •

«0 „ „ y-aveAilne tornisfre) pa.ov ' ( „ laiark«
100 .. J ) paln širokih nerlenih trakov /a 1 vatel P««nr»Ute d ^ l a .
l < > 0 5» V* ) p''»l<a sotorr' 10000 tucet velikih ) peških in \ . «K,l-"f
1 0 0 » V n ) l ) J I ' r a «iroki» '»flili ctirnatih 2000 „ majhnili) konjiskih A j «K»C

trarirev »000 „ velikih ) s sfev. /<a J ! «WC»
»00 „ traeičev %a ob.sive sotorov 200 .. majhnih ^ »trelce "f m p . i n ^ i t i l .

JOjJO komad 2 ' / , ) ( . 0 , c t Ä i r o k i | | ! 3 0 V R l I o v Jo, i h »000 „ velikih ) ' , k j | , „ „ , . ,
^"00 ,, 2 ) • , •, • « 1 komnn ^(iO ,, niaiiinili ) «rnmbov
\utu\ \ (vnkanih povoiev " ,-,., ' ^M >°0 „ 1 ) l J 6000 .T velikih ^ •» ^.j

"^~ CO vatel porlenih Iraeieev ^ /« H«K»- 1 VJ»*«'I 1000 ,, niajlmili') >
: « tucet. porlic K inpsinffnstim nakovom ) *™*c'' ^ t u c c l v t » /,a 'Aavey.ilne Aepe

:«Aft v.,,.1 ^ , . srnj lnra.. /.-.t.) 5 ° ? » HH'SM)^astlh ol.vk A« h.l.l.r.ke »Ille

'B000 „ ' , atilV,stinrohate)volnalih -1"« k«n,ad brez N ( • H|j,,kic>or1ov)-S
loo»» " , o'rerske lilaoe ) iOU vatlo» »0 „ ) ^ci lkom(bro/. j J j o v .«

100 " f " proste { S ü l o r e ^ J « k o 1

5»0 komad 1 „ lni*nr»ke eako ^ | ^ ' r!o ," naMnvckov . . 1 k w a i ]

^ " inor - ; ; r -2 ?; - ppi? -? ^-b- IA l n e l I W •;,
r..a " " !. , « .>0 jrhivmh sin , . ....
;>0« M alile huzariev prostov. «, j komad r < l i . ^ k o n J l s J t e T — —
500 visnjevr« ulanke -a l " ) 0 oprava ^nmhov A maternieoi Tofr.-iv«
500 " "t knpšelm\e)/,a konjik«^ 'Z «f>0 komad naseifja 1 t'rlj»de ^ fcornarl
&0U " ' pis«"'" )prn«tovnljri» °- 50 .. obšeilja 1
^00 " j ^ ulan.ske eapke 50 par «transkih vilic / ^ f l i M

(3.9lmt«biott TiX. 24Ö y. 24. Cftobcr 1801). 2



« ö l

N « j m a n j s i M! i l n a j,; N » j m u i . j s i ': ' ' ^ 1 ' > " • • - „ , i„r, jo
ponudba * •» e pomijati pomi,lba * m a °'Mr'a M ponujati

'• ^ zsi '1. i.H|r,x i; i za >•
' M i • • ; j

50 pai* stranakih krevelj. | iz mesinga 1 par 10 font liVne \
50 oprava špir s stransko krev-J za koji.ske 100 ., «rednj«! > Npagr 1 lunt

Ijico %a spirne vezilaj t'eljade 1 ° P r a v a 100 „ prost«? )
100 komad scitkov za «trelske . 000 koinad po 'I sezna dolgili masinskib/ pove- 1 komad

100 „ klobnke /stevillft 1 koinad tt0° " < J * e n P r 0 8 t m J z a v n i c 1 «e'/.pn
10 „ za eikose in here.se y p a r v e r v , / a |>0 T ezavne marine 1 pnr
20 „ podvojnih toekov za bobnarske bitke H k n m j l , i p o s H^nnv\ dol-rib | za pio-

1 par za rejrimentnega ) bobnarja, okovi za . 6 „ „ 10 cevljev)zadergnio | nirsko 1 komad
10 „ „ prostega ) bitke P a i 6 „ „ 3 t;ev(je dolgib motozov Jopravo ^ ,
10 komad za zastavne V • . , • . , , ITIuzikautMko <»r«Ml|i>.
1 0 " » utandartne) * , k o m s t ( 1 , ; ( a | ) n i J l ^

1000 par vebk.h / , 1 par - kompanijnih ) r ° f f 0 > j ^°»»sl(l

1000 komad i n a l i h ^ ^ T ! 1 . 1 ^ 1 1 * ' x - a
:

l l l a i l - l f e e a P k e 1 komad ;,0 „ ii«tnir /a ro^ove
100 oprava spir /a spirarilfe obradnice ulaiittkib , "» » trolxMil z nstnirami _ „ _ _

cnpk * O l » ' ^ a V o r l « a r ^ l i o b l a g o . I M < "
l»0 komad roz k j,„seljo,i iz perjo > . 100 komad velicili) , T a m r t i ( , ,
M M I v « K N ' P . n i l i V « T I Z I C z h ' v o v u n i i> l u v a m i 1 0 ,, r u a l i f i ) '

k topniskirn riikain 1 komad 100 ., '»• V' |J a iJ' ) \ K 100 kotn.
^ :, 'ine.sinirafitili o.sti k krovozepku MM) ,, vulirih /a na.sahijir«* = a>
^' J n ,, plosic k kostilomnim sinam . 100 ,, malih i Ä

]VIo<1olivar.*»ko b l a ^ o . 100 „ *» nasabljice proslovoljnih _^
2000 komad obbradnic \r= «"S konjikov % " yolljine ._ o. _

'00 ^ z a konjiske eeljadu ? S ^ 100 „ /a pionirsk« za^ne tokc —
 o

# ^>« „ „ ulanske čapke / = s J L I 5 < ) » „ opa»« '/.dravniske t-cte lkornad
2 0 0 0 M „ „ pasove * i ~ 2 f»0 ,, ,, kofllolomne sine ,

m n »» '/.ate^nicezavezilnib zepovj E c.«- 100 „ pocinjenib z valarrki za mor- ^*
(»0 ^ ^»renad za ffrenadirje narsk« lilare
fiO bomb za rakctorje ' 1 komad moOO „ velicib) . . . . „ * \ / „
10 „ dvojnalih ^umbovza zaveziln« tor- J 2 O O 1 I " m a l ib ) z a ^»..sterske ffoze ^

nislre 1000 „ K lalan-ki »a nadopasnice c
100 „ steviik 1000 „ velikih ) i , , " „-
100 „ cerk K\ 1000 „ malih ) c

100 „ „ 11^ pakfonaslih 1000 „ vclikib i * *
100 ,; „ T) 1000 „ srftdnjib J za obglavnic« ) ^ —

50 ,, cvekov ) pozlaecnih 7a zastave in 1000 ,, malili j . . Z v
10 „ kronic ) Standarte 1000 ,, '/ valjarri za oli^lavnire in Ä lOO J*"'"-

C i n a r f t k o b j a ^ o . v a j ; l t ( ' / S l k<"VJskft prosto-j - r»
2000 tucet Tclikili) p^kili in v . o l J r " j
4000 „ malib ) konjiskih . 1 0 0 ° » z a k o n o j l.H I I I I '> iermena
innn VPWITIM cmjaslili gnmbov 1 tweet 1000 „ „ nascdcmn )•'
mull „ ><IK"U „lansfcji, * 2000 „ /a palronsnic«-, occinj^no v

* » m n ! ' V » . L L .-i 1«»» » '^Pkov »a podkovc \
fiOO „ cmjastili ohvk za luzamke atile - , 0 0 ;; j«,!m«nja karaliiiwkegaAcernjenc

1000 komad plombirakih krog-lic 1000 kom ^^ nodnaaov /
1000 ,, torilk za jcd iz v'wU jega cina 1 koinad 50 5> veeib )za zavrzilne tor- ^ y •*
1000 „ kozjircov) .t .. .. n 1 f>0 „ manj.sib) nistre . ^ £ - -

100 „ \orccv ^ ) I Ä e l s c J e Ä a J c | n a 1 komad 50 „ \w\\\ ) za inslruinonlne •§ £ ^
500 ,, pluvavnic iz 8labejc<raJ f>0 „ inanj.sifi) lorni.slre g * Ä

R u k o v i e a n k c dola. »<)0 M poliramh za nasabljice s

iOOO par iirliastilL rokovic 1 par ,t. " . .. *•>{ ..Li..« \
400 koinad cnojmi ) k J | . 1 0 0 |akiranih /,a nosilnicc bonjiiSkili —
10«) „ dvojn.h ) k l I m C

 Ä x n k o t , ; ^
200 „ suapensorij 1 komad U M M | „kroglih lakiranih za iizdice s 100 kom.
100 „ Irakov za kn ptwatu l m msl|j), . . \ *

1 . . . •"" " m m , ... ., ) za pnvezalisr» —
Uti4MbarNk» tlola. 100 ,, pmnakljivih / ' ^ . ^ ^

10000 tucet za lajMjVc )r= ) « prorčpom) J ' i >M

5000 „ „ topnicarAe hlaee ) ^ I kosenib . »000 „ %a pe.ske tormitre r . ''g1

60000 „ velikih), .. f «wnbov 2 t U r e l »<)0 „ na pol za 8trel.sk« palronsmce ^
20000 •„ malili ) c-eriiih | 100 „ okro^late za pesk« ,, ^

2000 ' „ ffmnbov iz parkliev za komasne. »«0 „ »a prerammce za noHO kotlov / _ -
~T _ . _ 10 ,, ,, slandarsko iermenjo

t l . .. ., . . . i x^{\ I«« » 1» nasa!>ljice •=.$£ ^ koina»
60 vatel 1 za piiskme pla ise in «otore 1 âU.I 1 I M I knv,.|j,,nv -#.» hnbn.» ^ ^

100 sezen , • 1 „ topnicarske tornistrc r ^ 100 „ za nabesilnire pistolne "^S* —-**
100 „ Pa sn«c/ ^ cutaro 1 sezen 1 ( M ) 0 ^ pocernjnnili za pi'ske torni«tre/*" J00 ko«»-

—-500, „ I .. noHilnice kotlov . ' , o n i l cxoXvi.v •/.-. pi".«Li» tnm^tr« —
60 vatel lieniskib \ j k | | | e , 200 „ dol-ib predtikavnili zeleznib orer- 1 koniad
TO " f r ' - u > verv za (sotorc || «vekov nji-nili k razd«- -
> " l K t m s k l M L nrostp \ 1 v a t e ' II 200 par vezil z viemki in pie- Ijivimi jarmiri A n o r

1 J J " ? o d v««»i» 7 p - ) ^piji z a k
J

of|fl n »
100 " */* palca debelib sotorakib verv 100 komad dratonib kljukic za obvczilnc lorni.slre T O o J t ^

2000 komad neopravljenih uxdnih 1 komad ' °» ) r a v a PnI>ol»'J> »eli-*mli okovov za .sta.^ { ^
100 par pasnil, konobcov j p a f darhiko jermcnje ^
100 komad konopnili uzd I*IaF»k« t l^ la.
100 „ „ «pom 1 komad 50000 komad zele/.nib lakiranih zaklcpnic za ob- 1000k()l?1'

10 „ vervic za bobne, po •> seznov dol^ib vralnice '
1000 vale! p r o , ! , ) . ~ ^ | « J p a r ] | j . , ., . O * « »clik«]1 .„„„.„ 1 0 0 k(,,,..
IU00 „ 1 certo dcliele J ' " ' < ) 0 .. ) ' ) >, >»•"<'• )



<!!!',

Pmiudl.« • • " «• , potuijuli iMinuiJbti « ^ u m w u . , . • pnftuJÄti
. '-'' za zu

^ < ) 0 komad inesiiitfastili dedrov) xa buv.arske J 0 0 . i 100 komad «S palcov dolxig klinjakov
2000 | . a | , ) aril* 1 U 100 „ :\) . ,-.•., , r 1000 kom.

" " " ' " ' ' • " L ( pale« dolxib cvekov W» remeljne
Ofttrogarsk«' «I««!«. I W " ' 4 j .

i»mt par nnnskili ) . < „..,. l i m i j . .
»<>0 , »iiwai-Hkih ) 0 8 f r 0 * _ L _ koinad cutap y.a pesce

> > 0 komad cv.kov xa ostroge lOOOljim. ™ ]\ k o ^ o v j x . l,ol.i«nice « beU-ff.
J(M» par stremcn _ L E 2 L - | !<"> » nljiivavnic) '' ] k o n ' J M l

l o n knrnad j<'/,dni\skih dro«rov 10 ,, lalrni ix tVino ljikir;nH»»a koNilarjn
•00 ., podliradnir liri'7. kavoljnov | s »teiimi rudenmi sipami y.a ka
*00 ^ nodol^ntili udov porinjVnih y.altie buudera'
J00 M kaveljnov /a podhradiiict* 1 komad Strii{(arMkc> «1^1«.
;>()(> M »»die 500 komad neonraxlienih ('utar 1 konjad
• ! M k " . '!. ,. 1 par ri«okovaiiili)/ja re<riin«ii1nf*) . , i
1 0 0 - «"'«lr v 50 '., bitkov )„ prost, ) l l o l m a r J * _*J"_

r%«-ki in ielo/Jc. ) 0 0 0 koin.-iil ,, -, . ) xa priMiiHTNiiuT i t U h l

"HI000 k o i n a d srcnnjili xa n»m« iljin! 1000 ,, ' ) „ vt'v.vvluwv ^
)«!!!!!1°" " rvpkov / a O | > |;° ( V 1000 kom. L w M W ^*11«-

" " w " 0 0 ., v podplalr 1O;> koiMfnl m.'ilih nrokovanih kol<«\ xa konjf 1 K>M
1 0 0 0 0 ,- „ op.l jre Kl}itenr«ik<> «lt'«l«.

HI cent 7>lH7,nega dratsi. xn «l»ke J « i i S L - 1 , < W 1 » i , ( •/.» patroiisiire kon- 4

10 komad nekir ) . I W I ° i ) r H v a l M ^ ü l m l i 1 ) k o u i v ( j i k o v proiitovoljiMi* l o P ^ »
10 „ Äallnt)*" f f ' K a r J i ? . f NNar.ko.loln.

100 „ laborskili sokir bnv/, loporiNi'a 10 komad popoliio npravljonili iTu-aingaslIh bob-
ÜO „ krampov H peresi m rveki brex to- n o v j ) r ( 1 / j , ; )^, , . j | _ o m a ( |

i ) 0 | 1 | N a 10 „ nie«in»-;»8tib bobnic
10 „ motik ) j M > < j y | i ( K ; a 1 komad Kc»rtnč<ir«kf> blaC<>.
... " ( )^a, » • , i 1000 komad kertat' xa konie 1 krmiad
10 „ dletov x rocein , r «-»lanjo In p a v o l j a .
10 ^ y'jio- 1000 ftittt lirn<'»a |)<Tlone»a coiaiija
10 ]] odeivkov xa xage -r>00 ,, pavoTj«» (^rcda.šnib o»laiiko\) 1 simt
10 kl ami 500 ,, pavoljnalcw-a cosanja (prcjnili odpadkov)

Ix^leil poiiudka*
(.*J() stpmpHj.)

J'onudrk xa -/.»kladanje vrri^arske^a bla^a v. k. innntiirski komisiji v .1. .).

Jex ,1. .)., stannjor v (mostu, SKIII, okrnju, okro^ni, /.upariii) Vxrcrnn x naxot-im, da horem xdob-j imeno\ane rfv'i po pri
slav|jeni ceni do knnca dfirembra 1 <Si>*i po pogodbi oddajali:

Zakladaviiili rocl '* <•«•«« v av.«»lri|aM«kl vtJJovJ
-- - r p c i :

k o I i k o i m e n k r . .̂ ( ) j (J fJä" r j»*v u m , k i • a j < ^ r j . \

koma-
dov

oprav j
i

P o 1 « n l i m fiitli, da som m u s t r o k a k o r fudi pojroj« xa x a k l a d a n j e v . ) . J . oajniki i «I . . . od . • • 1 8 0 1 m p a pr i m n n -
f«"-«ki komini i v J . . I . n n t a n k o p r e b r a l , da «r njim p o p o l n a m a podvorAiMti in x nnfnnrnim 8pnl„ov:. , , , , in .«.-li dr.i/..h /... y..,k a, U , j «
j n j o ä k e m u x a k l a d u o b s f o j o n b pn?.lp.V,nv x a « t r a n p u ^ o , ! ! , y I n , . 18(>'>, to jV od p , r v , » a , a n u a r , y l < . poMled.m.tfa dn« «I.Mrmb.a
18Ö2 v a l P i W i h o b r o k i b i„ s i J r J . J . x a k l a d a . i l , « r , m , in »'•« ; . lo p o n u d b o « p o a d i r j x a p ^ a t . n m ... P««l-»"- •> / . ^ U » «
0 ( 1 . . . . golr i inar jev v a v s t r i j n n s k i vel jnvi, k l e r i «c H s k n p n o x a k l a d a v n o vrednos t jo od . . . . 11. . . . k r . . . ujt.ma , p o n . k HO-

g » s n o 7 ' [ ^ ^ - / n g | r | i i i m o j e 7 j I 1 | 0 . ; n 0 8 l l | k t n r p «ein od k u p n j s k e i„ oderlniJHk« x b o r n i c e in od nje p o d p i s a n o in z a p e r « f n i o

P r ^jel , j e tudi "pr i loxrno. 1 C , „ .

I»i..,W v J., okr.ju . 1 . , M,\i .1 ine IW»I. %j j | M t a o r o _ ^ p o n u ( l n | k ? / , m e n o

vmijem njpgovega xn.u-aja.
(J^'lKlavek xa trilotno pogodbo.)

n . . . . m ; t l l ( i ; ,.., |< l t; 1S():{ in 1(S(>4, ^seln v«aj s poloviro, rncni v leli 18152 «ddfljene ,koliko«ti, privoMli xftkl»

• ümLoljin', ler obljubiln . . . . % p-rrentov (od l ^ ^ - ^ ) g - ; ' ' ' -

I^lod .nvlife« x« po-HdoUi " I««;!^ ^ i « ^ » ''« I»«lo*»i ll-t«
«*lnvneimi ,. k. TojaskcMnu .nini.sfr«tvu (drArlneW^bcnen.u Slawin»., r. k. v«,jn«koiuu mmial^tvu fdcAMnrnu, ,»,;M,,n„,

po\i'ljshii) i ; t . po\ej« \\i)
1 v J . J v J . J .

1>„ , , . i i i « • i i Ara poniidnika .)• J . xa xakladanje x
1 «n.„|,k J . .1. ,„•. «nkl».ln..je vor.ffnr.k.1. vnr.v'.wki... bl. f f»m (I« «e mor. M e « e k

'«ei (, |, p f t .Imffih, knknr y lr..|,«.) " M p i . , | i ) . . . .v«lr. Vflj.ve.

2. ,8I2. ( I) ^ l l . ,402l.
E d i l «

z u r E i , , b , l u f » "ss d e r v e r l ä s s t »
s ch a , l i , . O l ä u l,' i q , r.

, . ^ o s d,m k s st.^l. dcless. V<ziil58,t'.cli<e La.
^cl) hade,, allc D i s i m i g " ' , '"Ichc an die Vcllas

slnschaft del. d<« l ! . Scptemlcr I. I . vtlsloll'enl,,
K.itd'ililiü S l ^ p l N j ^ " von llaibach als Olälldiqer
lint ssold,ru"g zu lallen l,^bcü. z<,r Aüineltlli'a ln,d ,
D,"ll)M,!>g t t l ! ' l ! l ln d,„ , l , Noremdcr d. I . z»
ll'chciinn. l'dtl l'l'S dal)!„ i!)l ?lnmclr,li,^t,«s^,-h
schlisllich zu übermchl l , , »vidrigenS diesci, (Äläudi-

ß l l l , an die Vl«lass,»schasl , »v,«» sii l»„cl> t i , B s
zal)lung t l l nnaennldsl,,, K^id,»«>,.)<« „scll'pst

^wül l?,. t , i „ w l i t t i l l Ansp'uch il istlsi't' ', als inwi.sn
>l)ncn l'l» Psündll.1 t all ' l ' ihl l.

i!^!l.,ch am «. l^ l l l 'ds, ' » " I -

!



«All

Z. 395. ' a ' ( l )
O v n k u r s F l u n d m a c h u y g .

Hu besehen ist:
Die erste Kassa-Adjunktenstcllc del der Lan-

deshauptkaffe in Tliest in der X . Dlälenklaffe,
mit dem Gehalte jährl. !>4s» st, dem Quartier
qelde von L l t t si. und der Verpflichtung zum
Kautionserlage im Gehaltsbetlagc..

'Die Gesuche sind insbesondere unjzr Nach-
weisung der Prüfungen aus der Staalsrcchnungs-
künde und den Kaffevorschristen, dann über
die vollkommene Kenntniß.her,, italienischen
Sprache, binnen sechs
Steuerdirektion in Tliest einzubringen.

Bei der Besetzung wird auf disponible
Beamte, welche die nöthige Qualifikation be<
sitzen, vorzugsweise Bedacht genommen werden,

K. k. Finanz-Landeö-Direktion.
Graz am ll). Oktober l 8 t t l .

O d i k t .
Beim k. k. Kreiögerichte Neustadtl ist eine

Gefangnen-Aufsehersstelle mit dem Gehalte von
ü<»2 st. 5<l kr. öst. W,, in Erledigung gekommen.

Bewerber um dieselbe oder eventuel um
eine Dicnert'gehllftnstelle haben ihre Vorschrift-
maßig belegten Gesuche binnen l4 Tagen, von
der dritten Einschaltung in die Zeitungsblatter,
beim Krcisgerichtä-Präsldium zu überreichen.

Neustadtl den l« . Oktober ! 8 « l .

g . r?V8. ( I ) < N l . 376^.
E d i k t .

V^» dem k, k. Bezilksülnte L i t la i , als Gericht,
wi ld hiemit dlkanl,t gemacht, daß das hochlöbliche
k. f. La»desgericht üaibach mil dem Erlasse vom
2-l Eeplemder l, I . , Z. 36ii8 . übe,- die ledige
Agnes Mandel vo» Slang,»uol lane, wegei, erhöbe^
nen Ilsinnes die Kuratel zu veihangen befunde»
habe, und daß für dieselbe »'ohin von Se i t , dieses
Gerichtes 3vhan» Mante l von Etangenpollane als
Kurator bestellt werden sei.

K. k. Äezircüamt i ! i l ta i , als Gelicht, am 2«
September , 8 6 l .

Z. l?99. (3) Nr. 2384
E d i k t .

Von dm, k. k. Beziikvlnle S,nos,lsch, alS Ge-
l icht, w i ld hiemil dekan'.ü gemacht:

l i s habe die Lotalschulfondsveiwaltung von Se-
nosetsch, gegen H l » . Alitu» Jurza vo» Tl iest , w«
gen nicht zugehauener öizitallonöbedilignisse, um die
Ril izitation dcl vom üctztern a in.? l . März >859 er̂
standenen, im Gruudbuche der Herrschaft Senoseljch
«ul» Urb. ?ir. 3 0 ^ , vorkommenden, an Michael
Jurza vergewahlte» Realität das Ansuchen gestlllr.

I n Erledigung dessen wi ld in die angesucht/
Nelizitalion gewilliget und ist hiezu cin einziger Feilbie-
lungstlrmin a»f den 29. Olloder d. I . früh 9 Uhl
angeordnet wortcu.

Das Sa'aliungsprotokoll, der GrundbilchKertrakl
und d i , ^izitationsbecingluss«! können b,i diescin Ge
tliche ,'n den gewöhnliche» Annostilndc» eixgesehe»
werden.

K k Bezirksamt Eenoselsch, als Gericht, am
l7 . August >86l .

Z. 1803. (3) Nr. 3463.
E d i k t .

nn> No„ dem k. k, Vezirksan:« Olxllaibach. als Ge<
richt, wird hicmil bekaillil ge,»acht:

Es sci über das Ansuchen dcs ^'orcu^ Vcrbih
uc>u DuUe., gegen ^lnton Hlicharobnig, uo» Sal'l,^hcu,
lve^ei, aus t>em Vergleiche uom 29. Scplcmbrr 1833,
schuldigen 126 st. 'öv kr. ö. M . o. ». o.. m dle crc»
kutivc öffcnllichc Vflsscl^srlln.i d l r , dcm ^ehtcr!» gc>
d « i M . iil» GlMldbuchc vuil ^rcuc>cllll»al >̂ ul) Ucli,
Nr. ^ 8 4 , vorlommenren Neaüla't. im ^crichllich er>
l)ol>e:iel, Schahlliigsil'lrtl'e von 16!)ll fi. 20 lr. ö. W-
geivilliget. nnd zur Vornahme derselben die ereklüi'oe
Feildistlln^slagsayilng auf den 18. Noueml'cr auf de»
18. Dezember 18«! . ,ind auf den !8 . Ial.ocr 1862.
jedesmal VormillazS um 9 ^Hr in dieslr Gerichts«
kanzlei »lit drnl ?li!h.iü^e l'est'lmmt worden. d<ist di>-
lcilzndiclende Ncaliiät ,mr bei »er letzten Fcilvietu,^
auch linier rcm Lchäßxngswcrlhe nn den MeM' ic
tcnvtü hinlanss,geben werd,.

Das Schäßungaprotololl. der Crulidl'ttchsertralt
und die Lizitatioilöbedin^nisse löinien dei diescm Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlöslunden elligescheli
werden.

ss. s. Bezirksamt Oderlaibach. als Gericht, am
20. Seplemdcr 18«1.

ZTWö. (3) Nl732I8
E d i k t .

Von bem k. k- Vlzirttamlc Ourlsclo, als Ge.
richt, wird hicmil bekanol gemacht:

Es sei üdcr ^liisiichell rrö k. s. Stencramlcö. »om.
hohe» Aerars, voll Glirsfelt». ^ r ^ i , Ios.f ^ i l i i , ^on Hra-
slje niesen Perzeiitnal- Ocl'ül)lcl!> Iimlstaüdcs schli!d,^e»
l̂  st, 3 kr, ö. W. <!. ^i. «'.. i» vle llskülive öffc»»»
liche VerNeia.eruna, ter . d«n i!fl)lclll gchmi^cl». iu>_
Gilmdl'liche dlr Hsvrsch»'!! Gllrkssid >̂ !> Nclif. 3!l.'
<84, im qcrichllich erhobenen Sch^l)»»^^wlrtl)e von
^83 st. 4l> fr, 5. W.. ^tluil l i^et, mio :,ur Vlnoadlnl
rclselden die drille He,Ilile!!i,'^laa.iat;l!«a, axf dcn N.
November. I. I , Vormillags »<» 10 M r >n loko rcr
Realilät mit dem Anh.'il^c bestimmt worden . daß die
feilzubietende Realität bri dieser ^ellbiellli'g auch lm>
ler dtlu Echäyllogswerihl an den Mcislbicttiirc» hin«
tangesjlbtll lvcrde.

Das Schäyimgsprolol'l)!!. der Orlüidblich^lllralt
ll»d t>ic ^!zila!il.'!l^l'edi,>,i>nssc lliimcn l»ci diesslu Gerichte
in de» geivöl'üllchsll AmlSsllMdeil eillgeselie» werden.

K. k. 'Uezirksamt Gl l l lssld. alo Gericht, a»,
26. September l 8 N l .

Z. 1 8 l l . (!!) Nr. ^l2l).'i.
E d i k t .

Von dcm k. l. Äeziik^amlc Instr iß, als Gericht,
wird bekannt qemachl:

Eo sci über Eiov^rslandnist des Erellilionsfüh'
rers Franz ^i^han uoi« Fcislril). und d,S Ereklill»
Johann ssasl.-Iz — Josser von Graft i ibl l ln». die n'it
Vcschcid vom 6. I n » ! d. I . . Z . i j l l i l . <,l>f dlii 11.
d. und t l . l . Monats ailsscordiilte erste und zw^ile
Iicalseilbiellingsla^saßl!»,i fiir »ibgetdan a»a,esrhcn
lind sofort zur driltcl» auf den 13. Noocmbcr ^. I , .
angeordneten Ta^satzlin^. „>it Vcibehall des Ortts
llnd der Stunde und mit dem voii^en Anhange ge»
schrillen.

^ . k. Vezirksamt Feissriß. nls Gericht, am <i.
September 1801.

Z. 1812. (3) Nr. 4473.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Icistr ip. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Maria Versouzb
oon Steinberg, gegen 3usls Nor'ak. vlll^o Tnm^ von
GrafcubrulM. wegen schl'Idlgen 238 ft. 1? t>. ö. W,
l). ,̂ . l'., ii» die neklllioe öffentliche Vcrslelgeru»g dc».
dciil ^ehtcr» gehörigen. im Grundbnchc der Herr-
schaft Adelsdrrg >>!>> Uvb. Nr, :!78>li volk^iniuriioc»
5l'ealiläl, im gerichtlich erhobenen Nchaym'gSwerlhe vo»
1'ilO si. ö. W . , gcwiiiigct llnd zur Vornähme oer»
selben drei Feilbietu'.lgstagsahiingtil ans den 27. No>
uembcr 18tt l , auf den'8. Iäniler und auf de» 8. Fe»
brnar 1862, jedesmal Vormittags um !1 Uhr in rie<
ser 'Amlskanzlei mit dcm Anhange bcsiimmt wordeü.
daß die feilzubietende NealitätXnr bei der llytc» ^<-,I.
bictllng anch nnier dem Schahungswerlhc an den
Mcistl'istendln hintau^egeben werde.

Das Schaßlingsprolololi, dcr Grundbuchscrtrafl
und die iüzl!all0llsbcdingllissc lönuc» l»ei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen ylrlllssNmden tingeschcn
werden.

K. k. Vezirlsamt Feistiii), alö Geiicht. am 30.
Hl<l< 18Ul.

Z71813 . " "(3) " " Nr. 4«40
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezillsamtc Heisirit), als Gericht,
wird hicmit kund gemacht:

Eö sci über l»as Ansuchen les Herr» Anlon
Schniderschizh von Fclstriß, gegen den A»dreaö No-
vak von GrafenblUlül, wegen schuldigen 4i)3 fl. l)6 ks.
ö. W. t̂> ». c. rcassl!ma„do die zur Vornahme der
mit Bescheid vom 16, Heblnar I8.' i8. ?i>-. 7 7 l , ange-
ordneten sohüi abcr slslirlcn zweiten und drillen Feil'
l)letll!igs!agsal)l!i!gti, r r r , dem ^e^tern gehöii^tü. im
Grlmdbuche dcr Herrschaft Adelöbcrg ,>ul) Urb. Nr.
40N vorkommenden, auf 163l ss. 4l) kr, bewerchelen
in Grasciibrunn gllegeneii Ncallläl die neuelltchen
T»'gsal)!l»gc>l alif den 4. Tezcmbcr l 8 6 l , lind anj
dcn !) Iäüner 1862. mit Aeibehalt des Oitcö und
der Sllluoe nnd mit rcm vorigen Anhange niigcordncl.

Da« Schä't/ungl^'r^lol'ott. der GrundblichseNrak!
und dle ^lzitalion^l'edü'gnissc lo,>ucl> bei dicjcm Gt<
richte m ten gewöl'nlichc!, Amlsslunr<n cina/schcn
wlroen.

it. k. Vtiirkeauit Feistliß. als Gericht, an, i'.
August 186!.

E d i t t.
Das f. k. Deziltbamt Feistlitz, als^ Geiichl.

»nacht hiemit kund:
H.rc Johann Tomschi<z voü Frisililz Hal', um

die Uebcrtrastllng der mit Bescheid vom H. Apri l d
) , , Z, 1982. beim Er l l l l t l ! , Icha»» Bonzhi j^vo»
lintelsemon Vir. I « , l,<:ln, schuldige» 7 l s'. 72 tr,.
auf den 7- l. M . «n^eodrnlt gewesenen t l i t te»
NealseilbietUüg daS Ansuchen gesteUt.

Bitsemzlif^lge wi ld die geletene Ueberlragutig
gewilligel, und zui Vornahme dlr dritten Nealfeildie-
lung'tagsa^iillgei! auf teil 2. Dezember <«6l mil
dcm vorig,»» ?inha>ige hieramls bestimmt,

K. l . Bezirksamt Ftistrilz, alS Gencht, a,:, 4.
August l S 6 l .

H. »8! 5. ('l) Nr. 4<»^.
E d i k t .

Non 0,m t. t. Bezirtoamle Feist,!l). a!''' G<'
l icl it. wird d.ln »!,I'>k,i!,iU w^ befindliche« Gll«
.,^'! )^>> i >i,,d,falllilfu (5'den
^iil0 )l'u>:i>,.,. . ! . ^ v i . .>..,l,il^,ii!l Hiemit^<^n»'fsti

Es l)al>e gcgci> sie Ioh«», , Ü'erch vo» Un!e>s^
lNl'n H.^ i ) l l . bss. bie Klage iW'zir-i,«« z. ?lugust'd.
^ , , Z. 1629. ^ l , „ C.sitzuna der >„> Orüüdlnllhe
deS .̂(̂ .u<<s Se<liv«!l)of »iul» Urb, Nr l9 v^rtom'
iniüde >Xe,'liläl angestrengt, wolli ler die Tagsahm'g
.>ui den 3 l . Jänner «862, früh !> I lh l l)!,^g<rltylS
nntcr den Kolilnmazfolgen deS tz. 2!» ft<, O. alügt'
urdnet wurde.

Dlss'n wird dem unbefanul wo b.slüdliche
Gregor iUelch u,id dessen ebenfalls imbclamlte E l '
b<„ und die sonstige, Nechlsnachfolger mit dem Bei-
sahe l ' l innel l , daß sie dis dahin enlwed«r selbst zu
e>scheine», oder rechtzeitig einen Machthaber nam
hast z« machen haben, widrig,»s »>it dem linler Ei-
»lll i anfgestllllcn l?Nl-:»ll»r a<l nl'lül» Josef Mis^l ir
Kon Uiiters^rlli« verhandelt wi ld .

K k. AlziclSamt Fcistrih, .,!', i^ench, . am 5.
Allsjilst !8<>».

Z. ! 6 l 6 . (3) Nr. »720.
E d i k t .

35om l. k. Bczil lsamte ^sisti i l). als Genchl,
wird hiemil bekannt ciemacht:

Es sei in der ErlklUionsi'iche d,K Herrn Io -
ha»,, Toinscluh, von Flistril) >vir,s Josef Potozhml
Pirz von Terpzl)al,l, l,<-ln. schuldige» l32 si, >ll » ,
die „ i l l Bcschcid oon, !.',, Äpi i l ,d, I , Z. 2ttl.O,
a«f de» l4 !. M . angeordnetc erefülive t r i l le ^te^l'
f^!ll'!clli!ig^tas>satz!ln.< a»f de» 5, Dezember l,^ii>,
mil Bcibehalt d.s O r l ^ , der Lt>ü,re und mit den,
uoriqei, Anhange üb,> tragen worden.

Wovon die Kallsllistigt» in die Kenntniß gesetzt
»vcrde».

Ä. k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 9.
August »««!.

3. l « ! 7 . (."!) Nr.,-l772.
E d i k t .

Vom k. k. Uezirlsamle F<istsitz. als Gericht,
wird hi,<i>it besannt gemacht:

ES sei i» d,r Erekulionssache des H n r n A,<lo"
Tchniderschizh von Fristritz, wider Anton Baibisä)

on Podlabor, zx'tn. schuldiger, 2 l 0 si. <-. «. <-,, tie
mit dein d. g. Bcsclcide von, 7. M.n ll^sso. Nr.
2 A l l , alls dlN >9. September lstttl) angeurdint ,n''
'vesenc, iedoch sistirte dlit le Rcallcilbiciüng auf de»
lj. DezlNidci- l ^ t i l nclurlich mit tcm vorige» A i l '
han^e übertrage» wordcn.

K. k. Bezirt?>.ml Fcistl i l i . als Gericht, a,n
l3 . August »8t»l.

Z. l 8 , 8 . ( l l ) Nr. ^777.
E d i k t ,

Vom k. k. Uezirlsamle Flist. i l). als Gericht,
wird hiemil bltannt gemacht:

Herr Anton Schniderschizh von Ftistl!!), 3'sl'io'
,'är des Mar luS 8lerch voi« Schainl' i je, habe utt»
die Reassulmrung der mil d. g. Bescheide vl'M 5.
September >85!), Nr. 4 l 5 6 , bei», Erekliten Jakob
Veich von Schambil'e, p< t̂o, schuldigen l»3 fi. ?l) kr,
lewil l '^cl geweslne», sohin sistirlen Rlalseilbiclungs'
lagsai)i,!ncj,n tas Ansuchen g'st.llt.

Dicscm Ansuchen gemäß werden die »ellerlichlK
^nlbictunftslasssahun^en alif de» 7. Dezemvcr lsti>,
auf ee» !0 Jänner uud den lO. ^,'^7.!iil 1862,
l»de?»,al Vormittags !) Uhr in tiefer Amlsk<i"zle>
bestimmt

K. k. Äezirtsamt Feistril), alS Gericht, am >̂ >
August l 3 t t i .

3 1820. (3^ Nr. 45lj i-
E d i k t .

Von dem k. k. UezirkSamle Pla inna, als O^'
richt, wi id der Mll'ekamil wo b,sind!ichcn Sa'^glä" '
l'iqeiin» Mar ia Rigler und gleichfalls der,» unbe»
kannte Erbe» hiermit er innel l :

ES habe Blas 3urk von Martinsbach, 'videl
ditsell'l» t>ie Klage c>uf amorlisirte ErNarung einet
Tadnl.'tpost pr. '<l<»0 si. <.-. «. <: , in einer, i"^
Ärundbuchc Halierstein «,,l» Nektf. Nr. 90. Url'.
Nr. l « l vorkommenden Neali iäl , «»!) sii».,,'«. l l). '^U'
gust ! 8 6 l , Z. l5.15, hilramls eingcbracl/!, worüber
z»r ordentllchett mündlichen Vetharidllmg die T^g/
sailing aus den «, Iänncr »802, s>üy'^ Udr l"it
0,m Anhange des K .»i> a. W. O. aliqeosdnel, " "b
^en Gellaglen wegen ihres unbcfanntei, Anfenth.'l'
tes ter r. k. N^'tar Johann Nittcr von Ho f f " » '
Saolfr ld als l^li-u!^»- «<l »«lm» anf ihre GeiaYl
und Kosten btstlll! rvlllde,

Dessen werden dieselben zu dem E n d , » , 's ta" '
d iget, daß sie al lenfal ls zu rechter Zei l s,lbst zu el-
lchcinen, odcr sich eine» ander» Sachwalter zu b t '
stsUl» u,,d anher namhaft zu mache» habe», w i d l l '
qcn? diese Rechtssache mi t dem ausgestellt,» Hnra to l
verhandelt werden w i r d .

K. k. «sz i l ksamt 1?lan ina, als G . l i c h l , <""
l 0 . August l s 6 l .


